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Suchergebnis

 

I.R.I.S. AG

Aachen

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2021 bis zum 31.12.2021

BILANZ
AKTIVA

Einzelposten

Geschäftsjahr


EUR

Gesamt

Geschäftsjahr


EUR

Einzelposten

Vorjahr


EUR

Gesamt

Vorjahr


EUR
A. Anlagevermögen 111.450.95 116.815,90
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 35.824,00 2.168,00
II. Sachanlagen 75.626,95 114.647,90
B. Umlaufvermögen 8.206.990,12 6.448.908,32
I. Vorräte 109.903,40 146.331,40
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 6.846.059,47 5.522.291,51
III. Wertpapiere 0,00 0,00

I.R.I.S. AG

Aachen

Rechnungslegung/

Finanzberichte

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2021 bis
zum 31.12.2021

24.01.2023

Name Bereich Information V.-Datum
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Einzelposten

Geschäftsjahr


EUR

Gesamt

Geschäftsjahr


EUR

Einzelposten

Vorjahr


EUR

Gesamt

Vorjahr


EUR
IV. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks

1.251.027,25 780.285,41

C. Rechnungsabgrenzungsposten 60.714,33 47.333.87 
Summe Aktiva 8.379.155,40
 6.613.058,09


PASSIVA

Einzelposten

Geschäftsjahr


EUR

Gesamt

Geschäftsjahr


EUR

Einzelposten

Vorjahr


EUR

Gesamt

Vorjahr


EUR
A. Eigenkapital 5.235.295,45 3.858.697,57
I. Gezeichnetes Kapital 193.822,00 193.822,00
II. Kapitalrücklage 882.628,36 882.628,36
III. Gewinnrücklagen 11.612,97 11.612,97
IV. Gewinnvortrag 4.634,24 4.000,78
Bilanzgewinn 4.142.597,88 2.766.633,46
B. Rückstellungen 1.962.320,10 1.379.008,84
C. Verbindlichkeiten 567.077,94 838.827,20
D. Rechnungsabgrenzungsposten 614.461,91 536.524,48
Summe Passiva 8.379.155,40 6.613.058,09

Anhang 2021
I. Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze


1. Bilanzierungsgrundsätze


Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die Vorschriften des HGB für kleine
Kapitalgesellschaften über die Gliederung und den Ausweis der Posten der Bilanz, der
Gewinn- und
Verlustrechnung und des Anhangs beachtet worden. 


Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren erstellt. 


2. Bewertungsgrundsätze
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Erworbene immaterielle Vermögensgegenstände
sind zu Anschaffungskosten, vermindert um planmäßige Abschreibungen, erfasst und werden
linear, entsprechend einer
voraussichtlichen Nutzungsdauer von drei Jahren, abgeschrieben.


Das Sachanlagevermögen
ist, vermindert um planmäßige Abschreibungen, zu Anschaffungskosten angesetzt. Es
wird linear zwischen drei und zehn Jahren abgeschrieben.
Geringwertige Wirtschaftsgüter
werden gemäß der steuerlichen Poolregelung behandelt und über fünf Jahre abgeschrieben.


Die in Arbeit befindlichen Aufträge
sind zu Herstellungskosten bewertet. Bei der Ermittlung wurden Personaleinzelkosten
einbezogen. 


Die Warenvorräte
sind zu Anschaffungskosten unter Beachtung des Niederstwertprinzips bewertet. 


Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
sind zum Nennwert bilanziert. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände in Fremdwährungen
sind gem. § 256a HGB
zum Devisenkassamittelkurs am 31.12.2021 bewertet. Bei den
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wurde angemessene Einzelabwertungen vorgenommen.


Die Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen
sind zum Nennwert bilanziert. 


Die flüssigen Mittel
sind zu Nennwerten bilanziert. 


Die sonstigen Rückstellungen
berücksichtigen alle im Zeitpunkt der Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und ungewissen
Verpflichtungen mit angemessenen Beträgen. 


Die Verbindlichkeiten
sind zu den Rückzahlungsbeträgen angesetzt. Verbindlichkeiten in Fremdwährungen sind
gem. § 256a HGB zum Devisenkassamittelkurs am 31.12.2021 bewertet.

II. Erläuterungen zur Bilanz


1. Bilanz


a) Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände


Alle ausgewiesenen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
sowie Forderungen gegen verbundene Unternehmen haben eine Restlaufzeit bis zu einem
Jahr. 


Unter den Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen
ist eine Festgeldanlage mit einer Laufzeit von 3 Monaten in Höhe von EUR 540.848,86
ausgewiesen. 


Alle sonstigen Vermögensgegenstände
haben eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr. 


b) Rechnungsabgrenzungsposten


Der in den aktiven Rechnungsabgrenzungsposten eingestellte Betrag in Höhe von EUR
60.714,33 beinhaltet vorausgezahlte im Wesentlichen Mietaufwendungen für Software
in Höhe von
EUR 19.239,96, Wartungskosten in Höhe von EUR 12.829,49 sowie Messekosten
in Höhe von EUR 13.974,11. 


c) Eigenkapital


Das Eigenkapital hat sich im Geschäftsjahr 2021 wie folgt entwickelt:
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Stand Zugang /​
 Abgang /​
 Stand
31.12.2020 Umbuchung
 Umbuchung
 31.12.2021

EUR EUR
 EUR
 EUR
I. Gezeichnetes Kapital 193.822,00 0,00 0,00 193.822,00
II. Kapitalrücklage 882.628,36 0,00 0,00 882.628,36
III. Gewinnrücklagen 11.612,97 0,00 0,00 11.612,97
IV. Bilanzgewinn 2.770.634,24 4.142.597,88 2.766.000,00 4.147.232,12
Buchmäßiges Eigenkapital
 3.858.697,57 4.142.597,88
 2.766.000,00
 5.235.295,45

Gezeichnetes Kapital


Das gezeichnete Kapital der Gesellschaft beträgt zum Bilanzstichtag EUR 193.822,00
und ist vollständig eingezahlt. Es ist in 193.822 Stückaktien mit einem anteiligen
Betrag am
Grundkapital von je EUR 1,00 eingeteilt. Die Aktien lauten auf den Namen.


Kapitalrücklage


Die Kapitalrücklage wird mit EUR 882.628,36 unverändert zum Vorjahr ausgewiesen. 


Gewinnrücklagen


Die Gewinnrücklagen werden mit EUR 11.612,97 unverändert zum Vorjahr ausgewiesen.


Bilanzgewinn


Die ordentliche Hauptversammlung vom 31.08.2022 hat beschlossen, aus dem Bilanzgewinn
per 31.12.2021 in Höhe von EUR 4.147.232,12 keine Ausschüttung an die Alleinaktionärin
vorzunehmen. 


Eine außerordentliche Hauptversammlung vom 09.12.2022 hat beschlossen, aus dem Bilanzgewinn
per 31.12.2021 in Höhe von EUR 4.147.232,12 einen Betrag in Höhe von EUR
4.140.000,00
an die Alleinaktionärin auszuschütten sowie den verbleibenden Betrag in Höhe von EUR
7.232,12 auf neue Rechnung vorzutragen. 


Die außerordentliche Hauptversammlung vom 09.12.2022 hebt den Verwenungsbeschluss
vom 31.08.2022 auf. 


Das Jahresergebnis 2021 betrug EUR 4.142.597,88 so dass der Bilanzgewinn zum 31.12.2021
EUR 4.147.232,12 betrug. 


d) Verbindlichkeiten


1. Der Stand der Verbindlichkeiten zum Bilanzstichtag teilt sich wie folgt auf:

Stand Restlaufzeiten
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Stand Restlaufzeiten


31.12.2021 bis 1 Jahr
 1 bis 5 Jahre
 über 5 Jahre

EUR EUR
 EUR
 EUR


Verbindlichkeiten 567.077,94 567.077,94
 0,00
 0,00


Die Bilanzposition umfasst in Höhe von EUR 141.346,01 Verbindlichkeiten gegenüber
verbundenen Unternehmen für im Laufe des Geschäftsjahres bezogene Lieferungen und
Leistungen.

III. Sonstige Angaben


1) Vorstand


Vorstände der Gesellschaft waren im Geschäftsjahr unverändert die Herren:

· Dipl.-Inform. Günter Hensges, Informatiker, Würselen (Vorstandsvorsitzender),

· Dipl.-Kfm. Ralf Schröder, Kaufmann, Aachen,

· Dipl.-Ing. Frank Tiedt, Elektrotechniker, Roetgen.

Die Vorstände vertreten die Gesellschaft jeweils allein. Auf die Angabe der Bezüge
wird gemäß § 286 Abs. 4 HGB verzichtet. 


2) Aufsichtsrat


Aufsichtsräte der Gesellschaft waren im Geschäftsjahr:

· Marc Bory, Managing Director, London/​Vereinigtes Königreich (Aufsichtsratsvorsitzender),

· Olivier Colin, Managing Director, Conflans-Sainte-Honorine/​Frankreich (stellvertretender
Vorsitzender),

· Jean-Louis Amphoux, Financial Controller, Perwez/​Belgien

Auf die Angabe der Bezüge wird gemäß § 286 Abs. 4 HGB verzichtet. 


3) Muttergesellschaft bei Konzernstruktur (§ 285 Nr. 14 HGB)


Mit Vertrag vom 29. November 2007 hat die Fa. I.R.I.S. SA, Mont-Saint-Guibert/​Belgien,
100 % der Aktien der Gesellschaft erworben. Gemäß § 20 Abs. 1, 3 und 4 AktG hat die
Fa.
I.R.I.S. SA, Mont-Saint-Guibert/​Belgien, der Gesellschaft mitgeteilt, dass ihr
unmittelbar eine Mehrheitsbeteiligung und damit auch mehr als der vierte Teil der
Aktien der I.R.I.S. AG
(vormals Docutec AG) gehört. 


IV. Vorschlag zur Verwendung des Bilanzgewinns


Der Vorstand schlägt vor, den Bilanzgewinn wie folgt zu verwenden:

· Ausschüttung an die Allein-Aktionärin in Höhe von EUR 4.140.000,00

· Vortrag auf neue Rechnung in Höhe von EUR 7.232,12.

Aachen, den 16. Dezember 2022

gez. Dipl.-Inform. Günter Hensges
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gez. Dipl.-Kfm. Ralf Schröder

gez. Dipl.-Ing. Frank

 

Aachen, den 16. Dezember 2022

Günter Hensges, Frank Tiedt, Ralf Schröder

Die Feststellung bzw. Billigung des Jahresabschlusses erfolgte am: 16. Dezember 2022


